FREIWILLIGE FEUERWEHR

DER STADT LANDSHUT




Oktober 2005 

Wir hatten Sie um Ihre Hilfe gebeten - 

und Sie haben tausendfach geholfen !

Am 16. Oktober 2005 hat die Freiwillige Feuerwehr Landshut e.V. in Zusammenarbeit mit der Selbsthilfegruppe Leukämie Landshut eine Typisierungsaktion durchgeführt, um einen geeigneten Stammzellenspender für den an Leukämie erkrankten Feuerwehrangehörigen Lothar Einberger zu finden. Mit dieser Aktion sollten auch in die weltweite Spenderdatei mögliche neue Spender aufgenommen werden.

Die Zahl der am 16. Oktober typisierten Personen hat die kühnsten Erwartungen der Verantwortlichen bei weitem übertroffen. Mehr als 3.100 Frauen und Männer ließen sich für die Spenderdatei erfassen. Aus der Stadt und dem Landkreis Landshut, aus umliegenden und entfernten Landkreisen sowie aus verschiedenen Regierungsbezirken Bayerns nahmen Spendenwillige an der Aktion teil und bewiesen damit ihre persönliche Solidarität mit unserem leukämiekranken Kameraden. Viele Angehörige von Feuerwehren, der Polizei und Mitglieder verschiedener Hilfsorganisationen reihten sich zur Blut-entnahme in die nicht abreißende Warteschlange ein und zeigten so ihre kameradschaftliche Verbundenheit. Die zügige Bewältigung des Typisierungsvorganges war nur möglich durch den nahezu rastlosen Einsatz zahlreicher Ärztinnen und Ärzte, Arzthelferinnen, Krankenschwestern, Rettungsdienstpersonal und der Kräfte der Feuerwehr Landshut, die sich alle uneigennützig in den Dienst der Aktion stellten.  

Besonders bewegend ist die bisherige Spendenfreudigkeit – wiederum aus allen Schichten der Bevölkerung. Seit dem - nicht zuletzt durch örtliche und überörtliche Medien  wie Presse, Funk und Fernsehen vielfältig unterstützten -  Bekanntwerden der Feuerwehraktion  gingen viele Zuwendungen auf dem Spendenkonto ein. Auch am Tag der offenen Tür, der mit der Typisierungsaktion verbunden war, konnten durch das große Interesse der Besucher an den zahlreichen Angeboten der Feuerwehr viele Bargeld-Spenden entgegengenommen werden. Alle Gelder dienen vollständig der Finanzierung für die Untersuchung der Blutproben in einem Gewebetypisierungslabor..

Es ist nicht möglich, in diesem Rahmen all die Personen, Organisationen, Vereine und Firmen einzeln zu nennen, die mit ihrer Beteiligung – gleich welcher Art - diesen Sonntag zu einem einmaligen Erlebnis der Gemeinschaft im Kampf für das Überleben des Kameraden Einberger und anderer Leukämieerkrankter gemacht haben. Die Freiwillige Feuerwehr Landshut e.V. sowie die Selbsthilfe-gruppe Leukämie Landshut sprechen auf diesem Weg allen ihren tief empfundenen Dank für die bisher und auch künftig gewährte Unterstützung zur  Suche nach einem passenden Knochenmark- bzw. Stammzellenspender aus.

Gestützt auf das Fundament Ihrer großartigen Hilfe hoffen wir, dass aus dem Ergebnis dieser Typisierungsaktion sowohl für unseren Lothar als auch für andere an Leukämie Erkrankte Spender gefunden werden und mit ärztlicher Hilfe eine Heilung möglich wird.

Angesichts der Kosten von 50 Euro für jede zu untersuchende Blutprobe besteht jedoch auch derzeit Bedarf an  weiteren finanziellen Spenden. Hierzu dürfen wir nochmals auf das Konto 8019 bei der Sparkasse Landshut (BLZ 74350000) hinweisen.
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